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Samstag, 16.3.45. 9.00 Uhr, Dreimärkl. Strophanthin spritze - nach fünf
Wochen.

Vormittag möglichst freigehalten, weil bis heute 15.00 Uhr das Manuskript
der Papstpredigt abgeliefert werden muß.

Erst 17.00 Uhr Thieme? Willy, Landrat in Wolfratshausen – bleibt aber hier
wohnen und ist von den Amerikanern noch nicht bestätigt. Der Schwager in
Pfaffenhofen wird wohl frei werden, Mutter krank, ebenso die Kleine. Bittet
um Zigaretten, weil sechs Arbeiter (100). Kaspar Wölfle vor einem Jahr in
Landshut gestorben. Dahmen zurzeit hier, fällt ihnen zur Last.

18.00 Uhr, Frau Geheimrat Krecke, nach längerer Zeit.
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